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Vorlageart: Beschlussvorlage 
Federführung:   Stabsstelle 1-0-10 Kulturbüro 
Verantwortung:  Frau Prof. Dr. Domkowsky, Herr Tsalastras  

Zuschussantrag: Damla Coskun: "Verschleierung der Sklaverei" 

Beratungsfolge 
19.11.2024 Kulturausschuss Beschlussfassung 
 

Beschlussvorschlag 
Der Kulturausschuss beschließt, das beantragte Vorhaben von Damla Coskun mit 3.500,00 
Euro zu unterstützen. 
 
 
Die Bereitstellung der Finanzmittel wird vorbehaltlich der positiven Beschlussfassung des 
Rates, sowie der Aufsichtsbehörde über den Haushalt und das HSK 2025 ff. in entsprechen-
der Höhe aus dem Produkt 040801 – Kulturbüro, Auftrag 860004080100 – Kulturbüro, Sach-
konto 531823 – Aufwendungen für Zuschüsse an übrige Bereiche, kulturelle Aktivitäten, im 
Geschäftsjahr 2025 beschlossen. Bis dahin befindet sich die Stadt Oberhausen in der vorläu-
figen Haushaltsführung und darf demnach keine freiwilligen Leistungen begleichen. 
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Bezug 
Kein Bezug
 
Konsequenzen 
Drucksache hat finanzielle Konsequenzen (siehe Sachverhalt) 
Keine Angabe zu klimatischen Konsequenzen (Berichte od. Anträge)
 
Sachverhalt 

1 Damla Coskun plant im Zeitraum März bis Mai 2025 eine künstlerische Installation in der 
2 Luise-Albertz-Halle, die die verborgenen Formen moderner Sklaverei in der heutigen Gesell-
3 schaft thematisiert.  
4  
5  
6 Es liegt ein Kostenplan vor, aus dem eingebrachte Eigenmittel und die Ausgaben ersichtlich 
7 sind. Alle angebrachten Ausgaben sind gemäß der Richtlinien förderfähig. 
8  
9   

10 Das Kulturbüro befürwortet die finanzielle Unterstützung des Vorhabens aus den Mitteln zur 
11 Förderung freier Kulturarbeit. 

 
Anlage/n 
1 - Damla Coskun_Verschleierung der Sklaverei_anonymisiert 
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